
HERZLICH WILLKOMMEN AN UNSERER SCHULE,
IHR VIELEN NEUEN GROSSARTIGEN KLEINEN GESICHTER!

Heute werden euch noch Mama oder Papa meinen Begrüßungstext vorlesen, aber in einigen Monaten 
werdet ihr diesen vielleicht schon alleine lesen können. Was es dazu braucht, ist erst einmal eure Einschu-
lung. Wie sehr wir uns schon darauf freuen! 

Das ist eines der schönsten Tage des neuen Schuljahres für mich, wenn ich in die vielen aufgeregten klei-
nen Gesichter schaue. Ich verspreche euch, dass ihr spätestens strahlen werdet, wenn ihr eure Zucker-
tüte in den Händen haltet und euer erstes gemeinsames Foto auf dem Schulhof macht und lautstark im 
Chor „Spaaaggghhheeettiii“ oder „Kääääsekuuuchen“ rufen werdet.

Sicherlich wird es sich in den ersten Tagen und vielleicht auch Wochen noch etwas ungewohnt anfühlen, 
auf einmal mit vielen anderen unbekannten Kindern lesen, schreiben und rechnen zu lernen. Gefühlt viel 
mehr ruhig zuhören zu müssen und still an einem Platz zu sitzen, als ihr es vielleicht aus eurer Kita kann-
tet.  Ja, manches wird neu und anders sein, aber vieles wird euch bekannt vorkommen, denn Spielen, Bas-
teln und Herumtollen werden auch nicht zu kurz kommen. Versprochen. Und das kennt ihr doch, oder?

Ihr seid nicht allein mit eurer Aufregung, Freude, Neugier und vielleicht auch euren kleinen Sorgen.
Denn wisst ihr was?  Auch euren Lehrer*innen und Erzieher*innen geht es ganz ähnlich wie euch.

Wir freuen uns riesig auf euch!

Grüßt eure Eltern lieb von mir.

Eure Frau Feuerherd
Schulleiterin

SONDERAUSGABE ZUM SCHULANFANG 2022
DIE ZEITUNG DES VEREINS DER RICHARD-WAGNER-SCHULE

SONDER-AUSGABE ZUMSCHULANFANG

2022
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WO FINDE ICH WAS? WER IST WER? 

ADRESSE
Richard-Wagner-Schule
Ehrenfelsstraße 36
10318 Berlin
www.richard-wagner-grundschule.de

SCHULLEITUNG, SEKRETARIAT, HAUSMEISTER

Frau Feuerherd
Schulleiterin
(erreichbar über das
Sekretariat)

Frau Brauer
Sekretärin
1. Etage, Raum 105
Montag bis Freitag 
7:30–14:30 Uhr
030-509 90 78
sekretariat@richard-
wagner-schule.berlin.de

Herr Lauffer 
Hausmeister

Herr Pinkert 
Hausmeisterassistent

 Herr Zschiesche
OGB-Leitung
(0157-86 23 49 95)

Herr Achtenhagen
Stellv. OGB-Leitung
(0151-11 47 44 76)

SOCIUS – DIE BILDUNGSPARTNER
Erdgeschoss, Büro Raum 107 B
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… krank ist?
Am ersten Fehltag per E-Mail an sekretariat@
richard-wagner.schule.berlin.de und in Kopie dem/
der Klassenlehrer*in Bescheid geben und, wenn es 
möglich ist, die voraussichtliche Dauer des Fern-
bleibens mitteilen.

Ausnahmsweise kann auch telefonisch unter 030-
509 90 78 Bescheid gegeben werden.

Bei der Rückkehr in die Schule muss der Schule 
eine schriftliche Entschuldigung vorliegen. „Hier-
mit bitte ich, das krankheitsbedingte Fehlen mei-
nes Kindes …, Klasse …, vom … bis …  zu entschuldi-
gen.“ Es sind keine weiteren Angaben nötig.

Das Sekretariat faxt täglich eine Liste der erkrank-
ten Kinder zu den Kolleg*innen im Neubau. Sollte 
ein Kind in der ersten Stunde fehlen und keine 
Information über eine Krankmeldung (z.B. auch 
durch Nachbarkinder) vorliegen, fragt der/die 
Klassenlehrer*in oder der/die Erzieher*in im Se-
kretariat nach.

… in den Ferien den OGB besucht?
Der OGB verschickt eine E-Mail mit Hinweisen zur 
Ferienanmeldung. 

Die Ferienanmeldung wird als PDF-Datei auf der 
Homepage www.socius.diebildungspart ner.de/
richard-wagner-schule/ unter „Informationen und 
Dokumente“ zum Download hinterlegt, ebenso die 
kostenpflichtigen Ferienangebote.

Die Anmeldung und auch die Abmeldung (z.B. bei 
Krankheit) senden Sie bitte per E-Mail an: wagner.
ferienanmeldung@diebildungspartner.de.

Die Übersicht weiterer Ferienangebote hängt in 
beiden Schulgebäuden aus. 

… nicht rechtzeitig aus dem Hort
abgeholt werden kann?
Rufen Sie bitte den/die Bezugserzieher*in an, Na-
men und Telefonnummern finden Sie unter www.
socius.diebildungspart ner.de/richard-wagner-schule/. 
Lassen Sie Ihr Kind eventuell durch eine andere 
Person, die eine Dauervollmacht besitzt, abholen.

WAS MUSS ICH TUN, WENN MEIN KIND … 

WIE KÖNNEN ELTERN DAS SCHULLEBEN MITGESTALTEN? 

Als Mitglied im Schulverein
Siehe Artikel „Schulverein“, Seite 10. 

Durch Mitarbeit in
der Elternvertretung
Die Wahl der Elternvertretung findet in der ers-
ten Elternversammlung des Schuljahres statt. 
Es werden zwei Eltern pro Klasse gewählt.  Die 
Elternvertreter*innen der einzelnen Klassen tref-
fen sich im Abstand von etwa acht Wochen in 
der Gesamtelternvertretung (GEV) und beraten 
dort über die Aktivitäten, Probleme und Ereignis-
se des Schullebens.  An dieser Stelle können Sie 
aktiv mitgestalten. Bei der GEV nehmen immer 
Vertreter*innen der Lehrerschaft und des OGB 

teil, so dass konstruktiv zusammengearbeitet wer-
den kann.

gev-vorstand@richard-wagner-grundschule.de
GEV-Vorsitzende ist Andrea Reichelt.
 
Als Redakteur*in oder
Autor*in der Schulzeitung
Es finden jährlich maximal vier Redaktions-
sitzungen statt. Beiträge und Fotos für den 
„Paukenschlag“ sind immer willkommen. Sehr 
gern begrüßen wir neue (kleine und große) 
Autor*innen. Per E-Mail ist die Redaktion unter 
paukenschlag@richard-wagner-grundschule.de zu 
erreichen.
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Abholung 
Bitte melden Sie Ihr Kind bei dem/der Bezugs-
erzieher*in unbedingt ab, wenn Sie es abholen. 
Gehen Sie nie ohne offizielle Abmeldung mit dem 
Kind nach Hause, auch nicht, wenn Sie es direkt 
nach dem Unterricht abholen.  

Arbeitsgemeinschaften 
An unserer Schule gibt es verschiedene Arbeitsge-
meinschaften, die jährlich variieren. Bitte informie-
ren Sie sich auf der Homepage von SOCIUS – Die 
Bildungspartner gGmbH (www.diebildungspartner.
de) über den aktuellen Arbeitsgemeinschaften-
Plan. Vielfältige Angebote gibt es im Rahmen der 
offenen Arbeit. Diese werden an den SOCIUS-Ta-
feln angezeigt.

Fundsachen
Für Kleidung/Schuhe und anderes befindet sich 
im Altbau in der ersten Etage (Raum 101 B-D) das 
Fundbüro des OGB. Den Schlüssel erhalten Sie im 
Büro des OGB (Raum 107 B). Wertsachen und Bril-
len werden im Sekretariat (Raum 105) hinterlegt. 
Die in der Turnhalle gesammelten Sachen werden 
einmal im halben Jahr, die aus dem Neubau ca. ein-
mal pro Woche ins Fundbüro gebracht. Sie können 
auch eine Lehrkraft oder eine/eine Erzieher*in  bit-
ten, in  der Turnhalle oder im Neubau den jeweiligen 
Sammelraum zu öffnen.

Hausaufgaben 
Hortkinder erledigen ihre Hausaufgaben im 
Klassenzimmer unter Aufsicht der Bezugser-
zieher*innen (ca. 20 min) zu einer von dem/der 
Bezugserzieher*in festgelegten Zeit. Bitte holen 
Sie Ihre Kinder möglichst nicht während der Haus-
aufgabenzeit ab.

Mitteilungsheft (DIN A6)
Im Mitteilungsheft sollten folgende Angaben ent-
halten sein:
4 Name und Adresse des Kindes
4 Krankenkasse des Kindes 
4 Telefonnummern der Eltern
 (mobil, ggf. privat und dienstlich)
4 Besonderheiten (Allergien etc.)
4 Personen mit Dauervollmachten für die  
 Abholung des Kindes, inklusive deren   
 Telefonnummern 
4 wann das Kind ggf. alleine nach Hause  
 gehen darf

Das Mitteilungsheft dient als Kommunikationsweg 
zwischen Eltern und Erzieher*innen/Lehrer*innen. 
Kurze Mitteilungen an diese können dort vermerkt 
werden.

Kostenloses Mittagessen (Altbau, Erdgeschoss)
Der Caterer für unsere Schule ist derzeit LUNA. Es 

Verlässliche Halbtagsgrundschule bedeutet, dass 
Ihr Kind von 7:30 bis 13:30 Uhr in der Schule be-
treut wird. Bei Unterrichtsausfall o. ä. ist die Be-
treuung während dieser Zeit kostenfrei gewähr-
leistet.

Natürlich kann der Unterricht über 13:30 Uhr 
hinausgehen. Im Frühhort (vor 7:30 Uhr) und im 
Späthort (ab 16:00 Uhr) werden die Kinder im Be-
reich des Offenen Ganztagsbetriebs (OGB)/Hort 
im Erdgeschoss des Altbaus betreut, bis 16:00 Uhr 
von ihren Bezugserzieher*innen in den entspre-
chenden Räumen der Klasse, im Außen- oder im 

OGB-Bereich.

Die Kinder sind auf dem Weg zur und von der 
Schule versichert, ebenfalls während der Unter-
richtszeit und der Arbeitsgemeinschaften, die vom 
OGB/der Schule angeboten werden und auf dem 
Weg dorthin und zurück. Während der Arbeitsge-
meinschaften, die nicht von der Schule angeboten 
werden, besteht kein Versicherungsschutz. 

VERLÄSSLICHE HALBTAGSGRUNDSCHULE

WAS SOLLTE ICH BEACHTEN?
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gibt täglich ein Mittagessen. Bitte registrieren Sie 
Ihr Kind auf www.luna.de unter: „Für Eltern - Neu 
anmelden“, damit Ihr Kind ein Mittagessen be-
kommt. Wenn Ihr Kind vegetarisch isst, informie-
ren Sie bitte die OGB-Leitung (Stand Juni 2022).

Die monatlichen Speisepläne können unter 
www.luna.de/speiseplaene abgerufen werden.
Geben Sie hierfür in das Suchfeld unter Speiseplan-
kürzel „CUC“ ein. Die Speisepläne hängen auch im 
Speisesaal aus.

Schließzeiten des OGB/Horts
Siehe hierzu „Informationen und Dokumente zum 
Download“ unter www.socius.diebildungspartner.
de/richard-wagner-schule/ 

Vesper
Bitte denken Sie daran, Ihren Kindern – neben dem 
Frühstück – auch für nachmittags etwas Proviant 
einzupacken.

Gemeinsames Musizieren und Singen
stehen im Vordergrund.

Schon in den ersten beiden Schuljahren wird 
im Musikunterricht gesungen, musiziert, ge-
tanzt und Musik gehört. Es werden Instru-
mentengruppen vorgestellt und musikthe-
oretische Kenntnisse vermittelt. Ab dem 
3. Schuljahr können die Schüler*innen zusätzlich an 
der Musikbetonung teilnehmen. Sie haben die Mög-
lichkeit, in kleinen Gruppen die Instrumente Block-
flöte, Violine, Gitarre, Klavier und, aufbauend ab 
dem 4. Schuljahr, Klarinette, Querflöte, Oboe oder 
Saxophon zu erlernen oder an der Stimmbildung 
teilzunehmen. Parallel dazu wirken sie in ihrer 
Klassenstufe in einem Ensemble mit – entweder 
im Chor oder im Orchester –, um ihre erworbe-

nen Fähigkeiten zu festigen und zu verstärken. 
Aber auch Kinder, die bereits ein Instrument au-
ßerhalb der Schule erlernen, sind im Ensemble 
herzlich willkommen. Ab der 5. Klasse können 
einige Kinder auch in der Schüler*innenband ak-
tiv werden. Die Ensembles gestalten regelmäßig 
innerschulische Konzerte und beteiligen sich an 
außerschulischen Veranstaltungen. Dazu gehören 
sowohl die Teilnahme an den Konzerten der mu-
sikbetonten Grundschulen in der Philharmonie als 
auch kleine Darbietungen in Seniorenheimen und 
zu Veranstaltungen innerhalb des Stadtbezirkes.

Für den Fachbereich Musik
Anke Reetz

MUSIKBETONUNG DER SCHULE
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LERNEN IN DER SCHULEINGANGSPHASE 

Die Kinder lernen an unserer Schule im jahrgangs-
bezogenen Klassenverbund. 

Ab der ersten Klasse können die Eltern für ihr 
Kind auswählen: 

1. keine zusätzliche Stunde (Betreuung im  
 OGB) oder
2. eine Wochenstunde Lebenskunde (www. 
 humanistisch.de/lebenskunde-bb) oder
3. eine Wochenstunde evangelische Religion

Die Kinder besuchen zu Beginn des Schuljahres 
jeweils eine Probestunde. Anschließend können 
sich Eltern und Kind ggf. gemeinsam entscheiden, 
welche Option gewählt wird. Die Lehrer*innen für 
Lebenskunde und Religion lernen Sie in der ersten 
Elternversammlung nach Schulbeginn kennen.

In unserer Konzeption (siehe Homepage) wird 
ersichtlich, dass die Förderung der sozialen und 
emotionalen Kompetenzen eine wesentliche Rolle 
spielt.

Unterschiedliche Altersstrukturen optimieren 
das Spektrum an Anregungen, Wissen und Her-
ausforderungen. Achtung, Akzeptanz und Verant-
wortungsbewusstsein wachsen und entwickeln 
sich aufgrund der gegenseitigen Hilfestellung und 
Rücksichtnahme, unabhängig vom Leistungsge-
danken. 

Die Entwicklung von allgemeinen Lernvorausset-
zungen wie Selbstständigkeit, Selbstorganisation 
und Selbstverantwortung nehmen dabei einen 
großen Stellenwert ein und werden stetig weiter-
entwickelt. 

Zielsetzung
Unser Ziel ist es, alle Schülerinnen und Schüler 
angemessen zu fördern und zu fordern. In indivi-
duellen Aufgabenstellungen wird der persönliche 
Lernweg eines jeden Kindes berücksichtigt. Ge-
schlossene und offene Differenzierungsformen 
werden jeweils auf die entsprechenden Lernin-
halte ausgerichtet. Wir wollen unsere Schulkinder 
ganzheitlich auf das Leben von heute und morgen 
vorbereiten.

Eine speziell darauf ausgerichtete Lehr- und 
Lernform ist u. a. der Projektunterricht – er hilft 
Kindern beim Deuten der Lebenswelt, bezieht 
die kindlichen Interessen ein und regt viele Sinne 
an. So gibt es in jedem Fach Themen, die sich pro-
jektartig vorbereiten und durchführen lassen.

Die erworbenen Lernstrategien und Arbeitswei-
sen können die Schüler*innen in diesen jahrgangs- 
und fächerübergreifenden Arbeiten anwenden.
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INFORMATIONEN ZUR EINSCHULUNGSFEIER

Ihr Kind wird am 27. August 2022 an der Richard-
Wagner-Schule eingeschult.

Um den bedeutsamen Tag der Einschulung planen zu 
können, folgen hier einige Informationen zum Ablauf. 

Klasse 1a   09:00 Uhr
Klasse 1b   10:00 Uhr 
Klasse 1c   11:00 Uhr 
Klasse 1d  12:00 Uhr

Die Einschulungsfeier findet in der Turnhalle statt. Pro 
einzuschulendes Kind können sechs Personen (inklusi-
ve aller Geschwisterkinder ab 1 Jahr; Babys im Kinder-
wagen benötigen keine Karte) an der Feier teilnehmen. 
Gästekarten sind nicht auf andere Familien, die ein 
Kind einschulen, übertragbar. Wir bitten Sie, sich erst 
15 Minuten vor geplantem Veranstaltungsbeginn auf 
dem Schulgelände einzufinden. Planen Sie etwa 30 
min. für die Feier ein. Im Anschluss gehen die Kinder 
mit ihren Lehrer*innen in ihre Klassenräume. Dort blei-
ben sie etwa 20 min. Für die Wartezeit wird es hinter 

dem großen Hauptgebäude einen Ausschank geben, 
den unser Schulverein organisiert. Halten Sie hierfür 
etwas Kleingeld bereit. Sie erwarten Ihre Kinder nach 
der ersten Unterrichtsstunde vor dem mobilen Ergän-
zungsbau mit der Zuckertüte. Ausreichend Zeit für ein 
Foto auf dem Hinterhof ist eingeplant.  

Aktuell ist für schulische Veranstaltungen in geschlos-
senen Räumen die 3G-Regel aufgehoben (Stand Juni 
2022). Sofern sich Änderungen hierzu ergeben, wer-
den Sie durch uns rechtzeitig darüber informiert.

Auch wenn mittlerweile auf dem Schulgelände keine 
Maskenpflicht mehr gilt, begrüßen wir sehr das Tra-
gen einer gut sitzenden medizinischen Mund-Nasen-
Bedeckung in der Turnhalle und vertrauen hier auf Ihre 
verantwortungsbewusste Entscheidung. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben einen unver-
gesslichen Tag und einen tollen gemeinsamen Start in 
diese neue Lebensphase.

Seit dem Schuljahr 2020/2021 nutzt die Richard-
Wagner-Schule IServ als cloudbasierten Schulserver. 
IServ kann über den Computer oder das Handy bzw. 
Tablet genutzt werden. Auf dem Computer erfolgt die 
Nutzung über den Internetbrowser (Mozilla Firefox, 
Google Chrome oder Microsoft Edge, möglichst kein 
Internet Explorer), auf Handy und Tablet über eine ei-
gene App (verfügbar für Android und iPhone). 

Computer:
www.richard-wagner.schulserver.de/iserv/ 

App:
Im jeweiligen App-Store suchen nach „IServ“

Innerhalb der ersten zwei Schulwochen erhalten 
die Kinder von der Klassenleitung die Zugangsda-
ten für IServ. Der Benutzername ist in der Regel vor-

name.nachname des/der Schüler*in. Das angegebene 
Initialpasswort muss bei der ersten Anmeldung geän-
dert werden. Beim Einloggen über den Computer ist 
der Benutzername nur vorname.nachname. In der App 
muss der Benutzername in Langversion als vorname.
nachname@richard-wagner.schulserver.de angegeben 
verwenden.

Jede Schülerin und jeder Schüler wird durch die 
Klassenleitung einer Gruppe für die eigene Klasse 
zugewiesen. Für diese Gruppe können Dateien be-
reitgestellt oder Aufgaben eingestellt werden. Für 
Aufgaben müssen in der Regel zu einem Termin Lö-
sungen hochgeladen werden. Sowohl Unterricht als 
auch Elternabende können als Videokonferenz statt-
finden. Alle Mitglieder der Schule haben ein IServ-
Konto, so dass darüber auch Lehrer*innen kontak-
tiert werden können.

SCHULSERVER „ISERV“
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ORGANISATION

An unserer Schule gibt es unterschiedliche Un-
terrichts- und Pausenzeiten. Diese sind aufgrund 
der hohen Schülerzahl notwendig. Die Kinder der 
Schulanfangsphase haben eine andere Mittagszeit 
als die Kinder im Altbau. Die Essenszeiten können 
täglich variieren (zwischen ca. 11:30 und 12:45 
Uhr) und werden dem jeweiligen Stundenplan an-
gepasst.

Die Kinder in der Schulanfangsphase lernen fast 
ausschließlich im Neubau. Der Musikunterricht 
und der Religionsunterricht finden im Altbau statt.

Wie ist das erste Schuljahr organisiert?

4	Jedes Kind wird in eine jahrgangsbezo- 
 gene Klasse eingeschult.

4	Die wöchentliche Stundentafel  der Erst- 
 klässler*innen  sieht 20 Wochenstunden regulä- 
 ren Unterrichts vor: Deutsch, Mathematik,  
 Sachunterricht, Musik, Bildende Kunst und 
 Sport. Zusätzlich kann Religion oder Lebens- 
 kunde mit einer Wochenstunde belegt werden.

4	Mithilfe von Teilungsstunden ist das Lernen  
 auch in kleineren Lerngruppen möglich.

4	Eine Soziale Stunde wird in den Stunden- 
 plan einer jeden Klasse eingearbeitet und von  
 dem/der Bezugserzieher*in begleitet. 

In der ersten gemeinsamen Schulwoche wird eine 
Projektwoche zum Thema Soziales Lernen stattfin-
den, bei der sich die Kinder untereinander besser 
kennenlernen können und einen Einstieg in das 
soziale Miteinander und die gemeinsame Arbeit im 
Klassenteam erhalten. Organisiert und unterstützt 
wird dieses Projekt von unserer Schulsozialarbei-
terin Frau Lein, der Lehrerin Frau Stark und dem 
Erzieher Herrn Dres, die als  Tridem-Team unserer 
Schulsozialarbeit und auch darüber hinaus immer 
ein offenes Ohr für alle Schüler*innen, Eltern und 
Pädagog*innen haben.

Nach Unterrichtsschluss übernehmen die Bezugs- 
erzieher*innen die Kinder, essen mit ihnen 
Mittag, erledigen die Hausaufgaben und 
bieten Arbeitsgemeinschaften an oder un-
terbreiten andere Angebote für die Nach- 
mittagszeit.

An den letzten Schultagen vor den Sommer- und 
den Winterferien findet der Unterricht nur bis ein-
schließlich der dritten Stunde statt. Eine anschlie-
ßende Betreuung im OGB ist gewährleistet.

An den letzten Schultagen vor den anderen 
Ferien findet regulärer Unterricht statt.
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UNTERRICHTS- UND PAUSENZEITEN
DER KLASSENSTUFEN 1 UND 2

ALLGEMEINE
INFORMATIONEN

Es empfiehlt sich, auf dem 
ersten Elternabend einen E-
Mail-Verteiler der Eltern ein-
zurichten, den die Elternver-
tretung, die Lehrer*innen/
Erzieher*innen und der OGB 
nutzen können, um Sie zu in-
formieren. 

Eine Klassenliste mit Namen 
der Kinder und Eltern, Te-
lefonnummern und E-Mail-
Adressen ist hilfreich.

Die Einrichtung einer Klas-
senkasse ist sehr nützlich. 
Hierüber können unkom-
pliziert Zahlungen für z. B. 
Schulmaterial, Ausflüge oder 
Fahrtkosten abgewickelt 
werden.

Wenn Sie ein Gespräch mit 
einem/einer Lehrer*in wün-
schen, vereinbaren Sie ggf. 
persönlich einen Termin, 
senden Sie eine E-Mail über 
IServ oder hinterlassen Sie 
Ihren Terminwunsch im Se-
kretariat (030-509 90 78).

 Frühhort
 Altbau, Vorderhof 6:00 – 7:30

 1. Stunde 7:50 – 8:35

 Frühstückspause 8:35 – 8:45

 2. Stunde 8:45 – 9:30

 1. Hofpause
 Hinterhof 9:30 – 9:50

 3. Stunde 9:50 – 10:35

 Kleine Pause 10:35 – 10:45

 4. Stunde 10:45 – 11:30   
 
 1.  Mittagspause/Hofpause 11:30 – 12:00

 5. Stunde 12:00 – 12:45

 2. Mittagspause/Hofpause 12:45 – 13:30

 6. Stunde 12:50 – 13:35

 Nach dem Unterricht:             
 OGB-Zeit (Entspannung, Hausaufgabenzeit,
 Vesper, Arbeitsgemeinschaften, pädagogische
 Angebote des OGB)

 Späthort
 Altbau, Vorderhof 16:00 – 18:00
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Sie werden es bald merken: Unsere Schule lebt 
stark durch das Engagement der Eltern. Das 
Schulleben an der Richard-Wagner-Schule kann 
so lebendig und abwechslungsreich sein, wie sich 
Eltern zusammen mit den Kindern, Lehrkräften 
und Erzieher*innen einbringen.

Um diese Unterstützung zu organisieren, wurde im 
Jahr 1996 der „Verein der Richard-Wagner-Grund-
schule Berlin e. V.“ gegründet. Der Schulverein hat 
in den letzten Jahren durch Mitgliedsbeiträge (12 
EUR p.a.) und Spenden und natürlich durch aktive 
Arbeit vieler Freiwilliger zahlreiche Projekte an 
unserer Schule realisiert.

So wurde der Musikbereich für Instrumenten-
käufe und -pflege finanziell unterstützt, wurden 
Klassenräume mit technischen Geräten ausgestat-
tet, Anschaffungen für den OGB/Hort finanziert, 
die Wikingerschaukel u.v.m. angeschafft, werden 
das Sommer- und Winterkonzert, Schulfeste und 
Weihnachtsbasare organisiert.

Gerade halten Sie eine Sonderausgabe unserer 
Schulzeitung „Paukenschlag“, deren Druck vom  
Verein finanziert wird, in den Händen. Im „Pau-
kenschlag“ informiert die Redaktion über das 
Schulleben, die Arbeit des Schulvereins sowie über 
Themen, die alle Beteiligten interessieren. Alle 
Ausgaben finden Sie  im pdf-Format unter: www.ri-
chard-wagner-grundschule.de/verein/paukenschlag

Der Schulverein ist sehr aktiv und kann immer 
Hilfe und Unterstützung gebrauchen. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie sich für eine Mitgliedschaft 
entscheiden (Antragsformular liegt bei) und damit 
verschiedenste Projekte unserer Schule unterstüt-
zen. Jeder Mitgliedsbeitrag ist wichtig, ebenso die 
aktive Mitarbeit vieler. Wir sind als gemeinnützig 
anerkannt, Mitgliedsbeiträge und Spenden können 
steuerlich geltend gemacht werden.

Sie haben Fragen, Anregungen, Kritik oder wollen 
sich über Ihre Mitgliedschaft hinaus aktiv in die Ar-
beit des Schulvereins einbringen? Zögern Sie nicht, 
uns anzusprechen bzw. anzuschreiben:

schulverein@richard-wagner-grundschule.de

EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN ODER FOR-
MULAR AUF DER SCHULHOMEPAGE ANKLI-
CKEN UND MITGLIEDSANTRAG ONLINE AUS-
FÜLLEN!

UNSER SCHULVEREIN – MACHEN SIE MIT!

Björn Sacknieß
(Stellvertretender
Vorsitzender) 

Detlef Thormann
(Schriftführer)

Jörg Anke
(Vorsitzender)

Andreas Kohn
(Kassenwart)
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WEBSEITE VERANSTALTUNGENSCHULWEG

Sollten Sie Ihr Kind in den 
ersten Wochen zur Schule be-
gleiten, dann am besten zu Fuß 
(www.zu-fuss-zur-schule.de).

Wenn es unvermeidlich ist, mit 
dem Auto zu fahren, parken Sie 
bitte abseits, um damit die Ver-
kehrssituation vor der Schule zu 
entspannen. Durch 100 m Fuß-
marsch geben Sie Ihrem Kind zu-
dem die Möglichkeit, sich auf die 
Ankunft im Klassenzimmer vor-
zubereiten. Ebenso gelingt den 
Kindern die Trennung von Ihnen 
leichter. Ab etwa 20 min vor Un-
terrichtsbeginn sind in der Regel 
Schülerlotsen im Einsatz, die den 
Kindern das Überqueren der Eh-
renfelsstraße erleichtern. 

Bitte fahren Sie unbedingt lang-
sam! Im Interesse aller, insbe-
sondere der Kinder, bitten wir 
Sie ferner, den Übergang im 
Haltebereich zu beachten und 
die Arbeit der Schülerlotsen zu 
respektieren.

Unser Internetauftritt enthält 
alle wichtigen Informationen 
zum Schulleben, wie z.B. den 
Schulkalender (Veranstaltun-
gen, Konzerte, Feste, Termine 
der Gremien etc.), das Schul-
programm, zum OGB, über den 
Verein, alle „Paukenschlag“-Aus-
gaben oder den Bericht über die 
Schulinspektion.

www.richard-wagner-grundschule.de

  

An unserer Schule finden
regelmäßig Veranstaltungen 
statt: 

4	 Einschulungsfeier 

4	 Fasching

4	 Sportfest

4	 Kindertagsfest des OGB

4	 Sommer- und
 Winterkonzert

4	 Weihnachtsbasar

Alle Feste und Aktivitäten kön-
nen nur mit Hilfe der Eltern 
durchgeführt werden.

BITTE BETEILIGEN SIE
SICH REGE AN DER
ORGANISATION UND DURCH-
FÜHRUNG!
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ABKÜRZUNGEN

ANE
Arbeitskreis neue Erziehung 
www.ane.de

BEA
Bezirkselternausschuss 
Lichtenberg
www.facebook.com/bea.
schulen.libg

BER
Bundeselternrat
www.bundeselternrat.de

GEV
Gesamt-Eltern-Vertretung 
gev-vorstand@richard-wagner-
grundschule.de

LEA BERLIN
Landeselternausschuss 
www.leaberlin.de

OGB
Offener Ganztagsbetrieb
www.socius.diebildungspart ner.
de/richard-wagner-schule/  

RWS
Richard-Wagner-Schule
www.richard-wagner-grund-
schule.de

SCHULG
Schulgesetz
www.berlin.de/sen/bildung/
schule/rechtsvorschriften/

SENBJF
Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie
www.berlin.de/sen/bjf/

IN EIGENER SACHE

Wir bitten um Verständnis da-
für, dass wir für die Richtigkeit 
der Angaben keine Gewähr 
übernehmen können. Ebenso 
erhebt dieser kleine Leitfaden 
keinen Anspruch auf Vollstän-

digkeit. Die „Paukenschlag“-
Redaktion nimmt gerne Ihre 
Anregungen und Hinweise 
entgegen:
paukenschlag@richard-wagner-
grundschule.de
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